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Am Pfingstsonntag konnten wir im 
Gottesdienst Heike Kobergers 25 
Dienstjubiläum als Sekretärin in unse-
rem Pfarramt feiern:  

H wie Herzlich willkommen, 
Hund und Heiterkeit 

E wie "Eigentlich bin ich schon 
weg..." 

I wie Immer ein offenes Ohr, 
Ideen für gute Lösungen 

K wie Krabbelgruppe (damit ging es 

los in der Gemeinde), 
Kommunikation, 
Kasse 

E wie Engagement auch 
ehrenamtlich! 

Gebt mir ein H - ein E - ein I - ein K - 
ein E! 

Gibt zusammen: DANKE!!! 
 

Bärbel Schiller im Namen der  
Auferstehungsgemeinde 
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Recht und Gerechtigkeit - nach 
menschlichen Maßstäben sind das 
leider oft zwei ziemlich unterschiedli-
che Dinge. Wer sich in der Gesell-
schaft für soziale Gerechtigkeit, Kli-
magerechtigkeit, Gerechtigkeit für 
Schutzsuchende oder einen gerech-
ten Umgang mit den Gaben und Res-
sourcen der Schöpfung einsetzt, wird 
oft daran verzweifeln, dass vieles im 
Sinne der Gesetzbücher zulässig zu 
sein scheint, was im Sinne der 
Menschlichkeit unerträglich ist. 

Und dann steht da dieser Satz im 
Buch Amos: Recht und Gerechtigkeit 
sollen vereint sein, sollen wie Wasser 
strömen, das niemals versiegt. 

Die Worte des Propheten, die diesem 
Hoffnungsbild vorausgingen, klingen 
fast, als kämen sie aus den aktuellen 
Nachrichten: Das Recht, so beklagt 
Amos, sei in bitteren Wermut ver-
wandelt worden. Die Armen werden 
unterdrückt, ihnen werden hohe 
Steuern abgepresst. Diejenigen, die 

dafür verantwortlich sind, feiern 
prächtige religiöse Feste mit Harfen-
musik und fetten Schlachtopfern. 
Man zeigt Gott, was man hat. 

Gott jedoch, so sagt der Prophet,  
verabscheut diese demonstrativen 
Rituale und nimmt die angeberischen 
Opfergaben nicht an. 

Amos war einer der ersten großen 
biblischen Sozialkritiker. Er hielt einer 
Gesellschaft den Spiegel vor, in der 
die Schere zwischen Arm und Reich 
ähnlich weit auseinanderklaffte wie 
in unserer heutigen Gegenwart.  

Gott jedoch steht immer und überall 
auf der Seite der Benachteiligten, der 
Unterdrückten, der Notleidenden 
und Verfolgten. Gott wünscht sich, 
dass die Menschen in einer Gesell-
schaft leben, in der Recht und Ge-
rechtigkeit im Einklang sind und allen 
dienen. 

Prophetenworte lösen Unbehagen 
aus, besonders bei den Mächtigen, 
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denen ihr eigenes Fehlverhalten vor 
Augen geführt wird.  

Vor diesem Hintergrund sollte es 
schon nachdenklich stimmen, wenn 
heutzutage politische Machthaber 
den Kirchen vorschreiben möchten, 
ob und wo sie sich zu gesellschaftli-
chen Themen äußern sollen und wo 
nicht. 

Jesus selbst findet klare und deutli-
che Worte über falsche Propheten. 
Im Matthäusevangelium beschreibt 
er sie als Wölfe im Schafspelz. Er gibt 
uns jedoch ein gutes Werkzeug an die 
Hand, echte prophetische Bot-
schaften zu identifizieren: „An ihren 
Früchten sollt ihr sie erkennnen.“  
(Matth. 7, 16) 

Jesus bestätigt sinngemäß die Aussa-
gen des Propheten Amos. Er weist da-
rauf hin, das nicht demonstrative 
Gottgefälligkeit und plakatives Gebet 
den Weg zu Gott ebnen, sondern ein 
Leben nach dem göttlichen Willen. 

Und er spricht davon, dass wir nicht 
richten sollen, um nicht gerichtet zu 
werden: „Mit welchem Maß ihr 
messt, wird euch zugemessen wer-
den.“ (Matth. 7,1). 

Da ist er wieder, der Verweis auf die 
göttliche Gerechtigkeit, die sich so 
sehr von unserer menschlichen 
Rechtsprechung unterscheiden kann.  

Die gute Nachricht: Wer im göttlichen 
Sinne gerecht leben will, ist nicht auf 
die Vorgaben staatlicher Gerichtshöfe 
oder Gesetzbücher angewiesen. Wir 
alle können im eigenen Leben dafür 
sorgen, dass bei unseren täglichen 
Entscheidungen Recht und Gerechtig-
keit im Einklang stehen wie strömen-
des Wasser, wie ein nie versiegender 
Bach. 
 
Einen erquicklichen, hoffentlich nicht 
allzu heißen Juli wünscht Ihnen 

Karen Anke Braun 
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 Unser Gemeindefest  kommt…  

… dieses Jahr zum ersten Mal öku-
menisch und nicht am ersten Juliwo-
chenende, sondern am letzten Juli-
wochenende, 25./26. Juli, zusammen 
mit der St.Alfons-Gemeinde . 

Beginnen wollen wir am Samstag-
abend um 18 Uhr am Sieboldbrun-
nen mit Musik der „Combo 22“. Am 
Samstagabend am Brunnen mit der 
Combo 22 darf gerne ein Mitbring-
picknick gemacht werden, aber bitte 
mit eigenem Geschirr.  
Wer schon für Sonntag vorsorgen 
will: der Vorverkauf für die Verzehr-
bons startet. Den großen Geldbeutel 
nicht vergessen!  

Weitergefeiert wird am Sonntagmor-
gen um 10 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst im Klostergarten. 
Ab 11.30 Uhr wird Vielerlei an Spei-
sen und Getränken angeboten, Spie-
le für kleine und große Kinder und  

viel Musik. Im nächsten Kontakt ste-
hen dann die Details. Um 16 Uhr en-
det das Fest. 

Wir suchen Helfer und Helferinnen 
für alle Bereiche:  
- Auf-und Abbau am Samstag am 
Brunnen 
- Auf-und Abbau am Sonntag bei  
St. Alfons 
- Ausgabe von Getränken und Essen 
(mehrere Stationen) 
- Mithilfe am Kuchenbuffet 
- Geschirr einsammeln 
und Küchendienst 

Liebe Hilfswillige, seid flexibel bei der 
Zeiteinteilung, wir bemühen uns 
nach Kräften!  

Anrufe von Helferinnen und Helfern 
nehmen ich und mein AB 0931 - 
881421 immer gerne an. E-Mail geht 
auch: sabine.bartenstein@gmx.de 

Ihre / Eure Sabine Bartenstein 

 

Mittwoch, 08.07.2026, 15 Uhr 

Herzliche Einladung zum Geburtstagskaffee  

für alle aus unserer Gemeinde,  

die in den Monaten April bis Juni Geburtstag hatten.  

 

Wir bitten um Anmeldung bis 06.07.2026 bei  

Sabine Bartenstein: 09 31 - 88 14 21 (Anrufbeantworter)  

oder per E-Mail an sabine.bartenstein@gmx.de 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 05.07. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst  AK 

So., 05.07. 10:00 Uhr 
Team 

KinderKirche AK 

So., 12.07. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst AK 

So., 19.07. 10:00 Uhr 
Team 

KinderKirche AK 

So., 19.07. 19:00 Uhr 
Pfarrerin 
Henrike Acksteiner 

Gottesdienst am Abend AK 

So., 26.07. 10:00 Uhr Gottesdienst zum ökumenischen  
Gemeindefest in St. Alfons 

StA 

So., 02.08. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Wildfeuer 

Gottesdienst mit besonderer Musik von-
Michael Munzert, Posaune, und Dr. Lily 
Kunkel, Orgel 

AK 

So., 02.08. 10:00 Uhr 
Team 

KinderKirche AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Diana Eiffländer  

   (Tel. mit Anrufbeantwor- 

   ter 88 26 87) 

Im September geht es weiter!  

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna Gülde-
mund 
   (Tel. 406 36 892) 

dienstags, 15:30 Uhr  AK 

Kirchenvorstand Mittwo ch, 15.07., 19:00 Uhr  
Sitzung 

AK 

Konfi „All In“ Samstag, 11.07., 10:00 Uhr,  
Hochseilgarten Schweinfurt 
Thema: Herausforderung und Vertrauen 

 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Selina 
   (Tel. 0172 6288447) 

wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 01.07, 19:30 Uhr 
Thema: Mitgebrachte Texte rund um Leben und 
Werk von Wilhelm Busch 

AK 



10 

Gruppe Termine und Themen Ort 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 02.07, 12:30 Uhr 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Pfadfinder*innensippe (12-
13 Jahre) VCP Turmfalken 
Kontakt:  
Clemens Unterdörfler 
   (Tel. 0175 - 60 1000 6) 

freitags 15:00 - 16:30 Uhr 
Trinitatiskapelle Hubland oder Apostelkirche 
Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Pfarrbüro 
          (Tel. 7 24 07) 

wöchentlich donnerstags, 19:20 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag 09. und 23.07., jeweils 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger*innen willkommen! 

AK 

Tanztreff nächster Termin am 25.09. AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Informationen und Bilder zu den 
Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Hans-Löffler-Straße 33,  
97074 Würzburg 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  
www.copy-fritz.de 

Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Auferstehungskirche Würzburg 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

Jeder Mensch ist nicht nur er selber,  

er ist auch der einmalige, 

ganz besondere Punkt,  

wo die Erscheinungen der Welt sich kreuzen, 

nur einmal so und nie wieder.  

Darum ist jedes Menschen Geschichte wichtig  

und jeder Aufmerksamkeit würdig. 

 

                                            Hermann Hesse 


